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Stadt Schmölln                                                           Schmölln, 22.09.2017 

           
- Technischer Ausschuss   - 
                                                                                             Vorl.-Nr.: V 0069/2017 
 
 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
Betreff:  Vergabe der Lieferleistung:  
  „Abwasserpumpanlage Zschernitzsch Bauabschnitt 2“      
                         
 
Einreicher:  Bauamt  
 
 
  

Beratungsfolge Ausschuss am Abstimmung 

13. Technischer Ausschuss  25.09.2017 Ja-Stimmen  

  Nein-Stimmen  

  Stimmenthaltung  

Beratungsstatus öffentlich 
beschließend 

 
 
   
Beschlussvorschlag: 
 

Der Technische Ausschuss des Stadtrates Schmölln beschließt in öffentlicher 
Sitzung: 
 
Im Ergebnis der Angebotseinholung wird  die Lieferleistung  
 
           „Abwasserpumpanlage Zschernitzsch Bauabschnitt 2“      
 
 
 
an die Firma 
 
  PVS GmbH 
            Mölbiser Landstraße 3 
  04571 Rötha 
  
mit einer Angebotssumme von 
 
 41.994,41  €    (incl.  19 % Mwst.)  
 
     

vergeben. 
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Sachdarstellung: 
 
Angebotseinholung nach VOL 
abgegebene Angebote: 3        
bewertbare Angebote: 1 
Submission am:  22.09.2017 
 
 
 
 
Die vorgenannten Leistungen wurden am 22.09.2017 im Rahmen einer 
Angebotseinholung submittiert.  
 
 
Die Hauptleistung des Leistungsverzeichnisses besteht darin, eine 
Abwasserpumpanlage in Zschernitzsch, Kanalbauabschnitt 2, einzubauen. Die 
angebotene Anlage soll einen Rückstau im Hochwasserfall in der 
Schmutzwasserleitung verhindern und das Abwasser zur Kläranlage Schmölln 
fördern. Der Aufstellungsort ist der Steineplatz Zschernitzsch, da die 
Abwasserleitungen diesen Platz queren. 
 

Die eingereichten Angebote wurden nach den sachlichen, rechnerischen und 
wirtschaftlichen Gesichtspunkten durch das  Ingenieurbüro IBW, Hainstraße 13, 
07545 Gera  geprüft und ausgewertet. Zur Submission am 19.09.2017 lagen drei  
Angebote vor.  

Die Angebote der Firma Mehner GmbH aus Werdau sowie der Firma Romold GmbH 
aus Surheim können nicht gewertet werden, da eine Anbindung an die 
Fernwirktechnik mit dezentraler Anwendung über das PLS System der Kläranlage  
nicht gegeben ist. 

Das technisch realisierbare  Hauptangebot legte die Firma PVS GmbH aus Rötha, 
mit einer geprüften Gesamthöhe von 41.994,41 € unter Einbeziehung des derzeit 
gültigen  Mehrwertsteuersatzes von 19 v.H.  vor.  
 
Die Firma PVS GmbH ist für die ausgeschriebenen Leistungen qualifiziert und es 
liegen Referenzleistungen im Bereich Schmölln vor. 
 
Die  Firma PVS GmbH, erfüllt die Kriterien des Leistungsverzeichnisses 
uneingeschränkt und wird zur Vergabe vorgeschlagen. 
 

 
 
im Auftrag 
 
 
 
 
Reiner Erler 
Amtsleiter Bauamt 


